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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Es freut mich sehr, dass wir in 
der aktuellen Ausgabe unseres 
Gemeindejournals wieder über 
zahlreiche Veranstaltungen im 
Sommer und zu Herbstbeginn 
berichten können. Ich darf daher 
gleich zu Beginn allen Veranstal-
tern danken, dass sie sich trotz 
pandemiebedingter Auflagen 
wieder „d’rüber getraut haben“, 
den Großteil der in dieser Zeit üb-
lichen Feste durchzuführen. Viele 
Gemeindebürger waren begeis-
tert, bei guter Stimmung wieder 
etwas Abwechslung vom Alltag 
erleben zu können und Freunde 
und Bekannte zu treffen. Herz-
lichen Dank an alle Besucher für 
die disziplinierte Einhaltung der 
mittlerweile üblichen Eintritts-
regelungen. Ein besonderes Aus-
hängeschild war sicherlich der 
Echsenbacher Kirtag mit dem 
von unserem Gastwirt Josef Klang 
bestens organisierten Nachkirtag.

Dass unsere Vereine, Vereinigun-
gen, Firmen und Organisationen 
den Zusammenhalt in der Ge-
meinde ausmachen, haben sie 
beim erstmals durchgeführten 

„Sommer-Spaß in Echsenbach“ 
bewiesen. Eine lebenswerte Ge-
meinde beginnt beim Betreu-

ungsangebot für die Jüngsten. Ob 
im Kindergarten, der Volksschule 
mit qualitativer Nachmittags-
betreuung, der Musikschule, der 
Bücherei oder den Angeboten 
für die Freizeitgestaltung, über-
all bemühen sich Pädagoginnen, 
Betreuerinnen oder wie beim 
Sommer-Spass Funktionäre und 
Vereinsmitglieder, aber auch Ge-
meinderätinnen und Gemein-
deräte für die Kinder da zu sein. 
Darauf bin ich als Bürgermeister 
besonders stolz und danke allen 
für ihr Engagement und den El-
tern für ihr großes Interesse.

Dieses Jahr ist auch geprägt von 
vielen Baustellen, größtenteils 
im Tief- und Straßenbau. Wegen 
mittlerweile schon üblichen Lie-
ferschwierigkeiten bei Bauma-
terialien hat sich der Beginn der 
Aufschließung unseres neuen 
Siedlungsgebietes Hadmarstraße 
etwas verzögert. Trotz erschwer-
ter Bedingungen aufgrund der 
kompakten Bodenverhältnisse 
werden alle Einbauten, wie Ka-
näle, Wasserleitung, Verkabe-
lungen und Breitband bis Ende 
Oktober fertig gestellt sein. Mitt-
lerweile wurden auch schon die 
Fundamente für die ersten zwei 
Einfamilienhäuser errichtet. Bei 
Interesse an Bauplätzen stehen 
die Gemeindemitarbeiterinnen 
gerne zur Verfügung. Bauflächen 
in der angebotenen Größe von 
über 1.000 m² werden aufgrund 
von Widmungseinschränkungen 
künftig wohl nicht mehr angebo-
ten werden können.

Voll im Gange ist die Sanierung 
der Nordhangstraße und auch in 
der Hartl Haus-Straße sollen noch 
heuer Fertigstellungs- und Gestal-

tungsarbeiten erfolgen. Ich danke 
allen Anrainern für ihr Verständ-
nis und bitte um Einhaltung des 
Fahrverbotes für alle anderen Ver-
kehrsteilnehmer.

Etwas mehr Niederschlag im Früh-
jahr und Sommer hat auch die 
Wasserversorgung über unsere 
Gemeindewasserleitung begüns-
tigt. Ich danke allen Hausbesitzern 
für den verantwortungsvollen 
Umgang beim Wasserverbrauch 
und den Poolbetreibern für ihre 
vorausschauende Befüllung. 
Leider haben die schon bekann-
ten Lieferschwierigkeiten auch 
beim technischen Ausbau unse-
res neuen Bohrbrunnens in der 
Au zu Verzögerungen geführt. Ich 
hoffe aber, dass der neue Brun-
nen noch im Oktober in das Netz 
einspeisen kann.

Nun zu einem etwas unange-
nehmeren Thema - die Rattenbe-
kämpfung. Eine Wochenzeitung 
hat sogar getitelt „Rattenplage in 
Echsenbach“ und dabei auch Stra-
ßenzüge verwechselt.
Ich möchte klarstellen, dass wir 
von einer Rattenplage weit ent-
fernt sind. Es wurden jedoch im 
Sommer in abgegrenzten Ge-
meindegebieten, etwa Am Berg, 
Ratten gesichtet. Ich habe dar-
aufhin sofort einen professionel-
len Assanierer mit der lokalen 
Bekämpfung beauftragt. Die 
umgehend durchgeführten Maß-
nahmen waren laut Aussage der 
beauftragten Firma auch erfolg-
reich. Um einem möglichen wei-
teren Rattenaufkommen recht-
zeitig entgegenzuwirken, hat der 
Gemeinderat eine flächendecken-
de Rattenbekämpfung auf allen 
Liegenschaften der Gemeinde 
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 1. September 2021

Grundverkauf
Julian Homolka und Verena Lit-
schauer kaufen den Baugrund
Nr. 170/4 in der Hadmarstraße.

Maßnahmen zur Rattenbe-
kämpfung
Um ein Ausbreiten von Ratten zu 
verhindern, soll ab Ende Oktober 
eine fl ächendeckende Rattenbe-
kämpfung durchgeführt werden. 
Die entsprechende Verordnung 
wurde in der Gemeinderatssit-
zung beschlossen. Näheres dazu 
fi nden Sie auf beiligendem Infor-
mationsblatt.

Sanierung Kapelle Rieweis
Nachdem durch ein Unwetter das 
Dach und die Fassade beschädigt 
wurden, hat sich die Dorfgemein-
schaft Rieweis bereit erklärt, bei 
der Sanierung mitzuhelfen. Unter 
der Leitung von OV Erwin Stauber 
sollen die Arbeiten im Oktober ab-

geschlossen werden. Die Turmsa-
nierung wird von der Fa. Drucker 
durchgeführt. Ein Dankeschön an 
alle freiwilligen Helfer!

Raus aus dem Öl
Durch die Teilnahme an der Ini-
tiative „Raus aus dem Öl“ will die 
Gemeinde ihren Bürgern bei der 
Umstellung ihres Heizsystemes 
helfen. Dazu zählt auch die Bera-
tung durch einen „Wärme-Coach“, 
dessen Fahrtkosten € 40,00 be-
tragen. Die Gemeinde erklärt sich 
bereit, diesen Beitrag dem jewei-
ligen „Raus aus dem Öl“-Inter-
essenten bei Inanspruchnahme 
einer Beratung zu ersetzen.

Ansuchen Förderung Musikka-
pelle 
Die Musikkapelle wird im Jahr 
2022 neue Uniformen anschaff en. 
Die geschätzten Gesamtkosten 
betragen € 60.000,00. Der Ge-

meinderat beschließt eine Förde-
rung von € 20.000,00, die im Jahr 
2022 zur Auszahlung kommt.

Ansuchen Förderung UTC Raika 
Echsenbach
Für die notwendige Renovie-
rung und den Ausbau der Kü-
che beschließt der Gemeinderat 
eine Förderung in der Höhe von 
€ 4.000,00.

Feier der 80- und 85-jährigen 
Einwohner aus der Gemeinde
Die Gemeinde möchte die Jubila-
re aus der Gemeinde zu einem ge-
meinsamen Mittagessen einladen 
und übernimmt die Kosten dafür. 

Seniorenausfl ug
Der diesjährige Ausfl ug führte 
zur Fa. Megafl ex und zum Mond-
see. Die Buskosten übernimmt die 
Marktgemeinde Echsenbach.

beschlossen. Seit der letzten 
fl ächendeckenden Aktion sind 
bereits über 10 Jahre vergangen, 
während die öff entlichen Kanäle 
regelmäßig beködert wurden.

Ich ersuche alle Liegenschafts-
eigentümer um aktive Mithilfe, 
weise aber auch ausdrücklich da-
rauf hin, dass das Aufstellen der 
Köderboxen auf Eigenkosten ver-
pfl ichtend ist!

Unser Klärwärter Jürgen Höchtl 
hat vor kurzem die Ausbildung 
zum Energiebeauftragten mit 
einem Diplom erfolgreich ab-
geschlossen, zu dem ich herzlich 
gratuliere. Er steht natürlich für 
Auskünfte zu diesem Thema ger-
ne zur Verfügung.

Abschließend zum aktuell erfreu-
lichsten Ereignis, der Eröff nung 
des Kastl-Greisslers Anfang Ok-
tober. Damit waren unsere Be-
mühungen, neben der Bäckerei 
Fischer, eine weitere Nahversor-
gung mit Lebensmitteln und den 
wichtigsten Gütern des täglichen 
Bedarfs in unserer Gemeinde an-
bieten zu können, erfolgreich. Ich 
denke, dass es mit einem großen 
regionalen Angebot sogar ein 
besonders nachhaltiges und vor 
allem fl exibles Konzept ist. Ich be-
danke mich daher bei der Familie 
Ümit und Aloisia Derin als enga-
gierte Betreiber, unserer Arbeits-
gruppe Wirtschaft für den Anstoß 
und die Vorbereitungsarbeiten, 
Josef Klang als Mentor und Danja 
Mlinaritsch als Geschäftsführerin 
unserer LEADER-Region Kamp-

tal für die Unterstützung bei der 
erfolgreichen Einreichung einer 
Leader-Förderung. Jetzt liegt es 
an uns allen mit unserem Einkauf 
diese Nahversorgung für die Zu-
kunft zu sichern oder vielleicht 
sogar auszubauen.

„Wenn einer einen blütenreichen 
Frühling und einen satten Herbst 
erlebt, so muss er sich doch einge-
stehen, dass es schön ist, Mensch zu 
sein.“

Dieser positive Spruch soll uns in 
einen farbenprächtigen Herbst 
begleiten. 

Euer BürgermeisterEuer Bürgermeister
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Wichtige Mitteilungen

Beflaggung am Nationalfeiertag

Aus Anlass des österreichischen 
Nationalfeiertages am Dienstag, 
den 26. Oktober 2021 ersuchen 

wir alle Hausbesitzer an diesem 
Tag ihre Häuser in den Staatsfar-
ben (rot-weiß-rot) zu beflaggen.

Öffnungszeiten Gemeindeamt/Postpartner

Am Dienstag, den 2. November 
2021 sind das Gemeindeamt und 
der Postpartner nur bis 12.00 Uhr 
geöffnet!

Am Montag, den 15. November 
2021 (Leopoldi) sind das Gemein-
deamt und der Postpartner ge-
schlossen!

Wir danken für 
Ihr Verständnis!

Zusätzliche Altkleidercontainer

Bisher stand im Bereich Bauhof/
Feuerwehrhaus ein Altkleider-
container der Firma ÖPULA zur 
Verfügung. Da dieser Container 
regelmäßig überfüllt war, wurde 
hier ein zweiter Altkleidercontai-
ner aufgestellt.

Weiters wurden auch am Parkplatz 
vor dem Altstoffsammelzentrum 
im Bereich der Altglas-Container 
zwei weitere Altkleidersammel-
behälter aufgestellt.

De-minimis-Beihilfe für Rinderbesamungen

Auch in diesem Jahr kann um ei-
nen Zuschuss zu den Besamungs-
kosten angesucht werden.
Der Zuschuss beträgt wieder ein 
Drittel der von der NÖ Landes-

Landwirtschaftskammer ermit-
telten Durchschnittskosten einer 
Besamung.
Um die Beihilfe zu erhalten, müs-
sen die Deckscheine vom Jahr 

2021 bis spätestens 10. Dezem-
ber 2021 am Gemeindeamt vor-
gelegt werden.

Verschmutzte Straßen und Feldwege

Speziell jetzt im Herbst, wenn 
durch vermehrte Niederschläge 
die Böden wieder weicher sind, 
aber noch zahlreiche Feldarbei-
ten anstehen, kommt es häufig 
zur Verschmutzung von Feldwe-
gen und Straßen. 

Verschmutzte Straßen stellen 
durch die feuchte Witterung ein 
gewisses Sicherheitsrisiko dar, da 
der Bremsweg durch den rutschi-
gen Untergrund erheblich verlän-

gert wird bzw. die Schleuderge-
fahr erhöht wird.

Auf den Feldwegen ist ein gewis-
ser Verschmutzungsgrad sicher 
tolerierbar, ab einem bestimmten 
Ausmaß sind aber auch hier die 
Verschmutzungen vom Verursa-
cher zu beseitigen. 

Im allgemeinen Interesse und um 
die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten, ersuchen wir nach ge-

taner Arbeit um Beseitigung der 
entstandenen Verschmutzungen.
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Entfernen von überhängenden Sträuchern, Bäumen oder Hecken

Häufi g kommt es vor, dass von 
privaten Grundstücken Sträu-
cher, Bäume und Hecken über die 
Grundgrenze hinweg in den Be-
reich öff entlicher Gehsteige und 
Straßen ragen.

Durch diesen Überhang wird die 
ungehinderte Gehsteig- und Stra-

ßenbenützung für den Fußgän-
ger- und Fahrzeugverkehr teilwei-
se beeinträchtigt.

Die an das öff entliche Gut angren-
zenden Grundeigentümer wer-
den aufgefordert, solche über-
hängenden Sträucher und Bäume 
regelmäßig zurück zu schneiden.

Informationen aus dem Bauamt

Was ist bei der Neuaufstellung bzw. beim Tausch von Heizkesseln zu beachten?

Am 1. Juli 2021 trat die vom NÖ 
Landtag beschlossene Novel-
le der NÖ Bauordnung 2014 in 
Kraft. Diese brachte auch einige 
Änderungen bei der Neuaufstel-
lung bzw. beim Tausch von Heiz-
kesseln hinsichtlich Bewilligungs- 
und Meldepfl icht.

Bewilligungspfl ichtige Vorha-
ben

Die Aufstellung und der Aus-
tausch von
• Heizkesseln mit einer Nenn-

wärmeleistung von mehr als 
50 kW

• Heizkesseln, die nicht an eine 
über Dach geführte Abgasan-
lage angeschlossen sind

• Feuerungsanlagen mit einer 
Nennwärmeleistung von 
mehr als 400 kW

sind gemäß § 14 der NÖ Bauord-
nung bewilligungspfl ichtig.

Für diese Bauvorhaben ist bei der 
Baubehörde ein Antrag auf Bau-
bewilligung zu stellen.

Meldepfl ichtige Vorhaben

• Die Aufstellung von Heizkes-
seln mit einer Nennwärme-
leistung von nicht mehr als 

50 kW, welche an eine über 
Dach geführte Abgasanlage 
angeschlossen sind, sowie 
der Austausch solcher Heiz-
kessel, wenn dabei der ein-
gesetzte Brennstoff  und die 
Bauart verändert werden.

• Der Austausch von Heizkes-
seln mit einer Nennwärme-
leistung von nicht mehr als 
400 kW, wenn der eingesetz-
te Brennstoff  und die Bauart 
gleich bleiben, die Nennwär-
meleistung gleich oder gerin-
ger ist und die Art der Abgas-
führung beibehalten wird.

• Die Änderung des Brenn-
stoff s eines Heizkessels.

• Die Aufstellung von Öfen.

Diese Vorhaben sind der Baube-
hörde innerhalb von 4 Wochen 
nach Fertigstellung schriftlich zu 
melden.

Der Meldung sind eine Darstel-
lung und eine Beschreibung ge-
mäß den technischen Vorgaben 
anzuschließen, die das Vorhaben 
ausreichend dokumentieren. Wei-
ters ist eine Bescheinigung über 
die fachgerechte Aufstellung, die 
sich bei Heizkesseln mit automa-
tischer Beschickung mit festen 
Brennstoff en auf die gesamte An-

lage (samt Brennstoff transport-
einrichtung) zu erstrecken hat, 
sowie ein Befund über die Eig-
nung der Abgasführung für den 
angeschlossenen Heizkessel bei-
zulegen. Diese Bescheinigungen 
und Befunde sind von befugten 
Fachleuten auszustellen.

Wird nur der Brennstoff  eines 
Heizkessels geändert, sind eine 
Bescheinigung über die fachge-
rechte Umrüstung, ein Nachweis 
über die Einhaltung der Emis-
sionsgrenzwerte für den neuen 
Brennstoff  sowie ein Befund über 
die Eignung der Abgasführung 
beizulegen.

Die Meldung über die Aufstellung 
eines Ofens hat der hiezu befugte 
Fachmann an die Baubehörde un-
ter Anschluss des Befundes über 
die Eignung der Abgasführung 
für den angeschlossenen Ofen zu 
erstatten.
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Berichte des Vizebürgermeisters Christian Kletzl

Schilfräumung im Aubach

Nachdem die Marktgemeinde 
Echsenbach im Frühling dem 
Wasserverband Thayaland Ober-
lauf beigetreten ist, wurde über 
diesen Verband die Schilfräu-
mung im Aubach organisiert. 

Die Wasserbauabteilung 3 des 
Landes NÖ wurde mit der Räu-
mung beauftragt. Zuerst wurde 
das Schilf abgemäht und dann 
mit einem LKW-Kran der Firma 
Zlabinger aus Kirchberg am Wal-
de herausgezwickt. Außerdem 

wurde auch der angeschwemmte 
Schlamm mitsamt den meisten 
Schilfwurzeln aus dem Löschteich 
und dem gesamten Brückenbe-
reich entfernt.

Bei den Mäh- und Räumungs-
arbeiten im Löschteich kam leider 
auch der desolate Zustand der 
Ufermauer im Bereich des Firmen-
geländes der Firma Neuwirth zum 
Vorschein. Diese muss im Frühling 
2022 nach der Schneeschmelze 
saniert bzw. größtenteils neu er-

richtet werden. Die Arbeiten wer-
den dann ebenfalls von der fach-
kundigen Mannschaft der WA 3 
durchgeführt.

Weiters wurde nach Abspra-
che mit dem Fischereiverband 
auch der Aubach im Bereich des 
Schlauchturms in der Bachzeile 
von Bewuchs und diversen An-
landungen befreit, um so ein 
Überlaufen bei Starkregen bis zur 
Straße und zu den Anrainern zu 
verhindern.

Aubach vor der Schilfräumung Aubach nach der Schilfräumung

Wegesanierung Rieweis

Auch im heurigen Jahr wird wie-
der eine Güterwegesanierungs-
aktion in der Gemeinde durch-
geführt. Dieses Jahr ist der sehr 
desolate und vielbefahrene Weg 
vom Hochbehälter in Echsenbach 
über den asphaltierten Güterweg 
Gerweis-Rieweis bis zur KG-Gren-
ze zu Niederglobnitz an der Reihe.

Nachdem der Grünstreifen und 
ein Teil der Bankette weggebag-
gert wurden, wird eine Ober-
schicht aus 0/32 Schotter auf-
gebracht und in Querneigung 
angewalzt, um so den Wasser-

fluss am Weg so kurz wie möglich 
zu halten. Somit ist dieser Weg 
nicht nur für den landwirtschaft-
lichen Verkehr bestens befahrbar, 
sondern auch wieder für die vie-
len Radfahrer und Spaziergänger 
attraktiv.

Im Zuge dieser Sanierung wurden 
auch diverse Ausspülungen der 
Wirtschaftswege durch Unwetter 
im Bereich Am Berg in Richtung 
Hartl-Werk wiederhergestellt.
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Kastl-Greissler eröffnete in Echsenbach

Seit 2. Oktober 2021 ist die Markt-
gemeinde Echsenbach um einen 
Nahversorger reicher: Der Kastl-
Greissler in der Nordhangstraße 
feierte seine Eröffnung. 

Betrieben wird der Kastl-Greissler 
von Familie Derin. Es handelt sich 
dabei um einen voll ausgestatte-
ten Selbstbedienungscontainer, 
der mit rund 450 Produkten gut 
gefüllt ist. Erhältlich sind neben 
frischen Lebensmitteln auch 
Produkte des täglichen Bedarfs, 
welche mittels integriertem Kas-
sensystem bar oder bargeldlos 
bezahlt werden. Mindestens 50% 
des Sortiments bestehen aus re-
gionalen Produkten von Bauern 
ums Eck, wodurch hervorragen-
de Qualität, Frische, Vielfalt und 
kurze Lieferwege garantiert sind. 
Auch die zentrale Platzierung und 
leichte Erreichbarkeit des Kastl-
Greisslers stellen einen wichtigen 
Punkt bei der Umsetzung dieses 
Franchise-Konzepts dar. Bekannt 
geworden ist der Kastl-Greiss-
ler durch die Fernsehsendung „2 
Minuten 2 Millionen“, in welcher 
Start-Up-Unternehmen ihre Ideen 
präsentieren. Investor Martin 
Rohla und ein TV-Team waren aus 
diesem Grund auch bei der Eröff-
nung in Echsenbach anwesend.

Aloisia und Ümit Derin skizzier-
ten in ihrer Begrüßung kurz ihre 
Beweggründe und wie es zu der 
Zusammenarbeit mit Kastl-Greiss-
ler-Geschäftsführer Gerald Gross 
kam. 

Da die Finanzierung des inno-
vativen Vorhabens unter ande-
rem durch Fördermittel der LEA-
DER-Region Kamptal unterstützt 
wurde, war auch LEADER-Ge-
schäftsführerin Danja Mlinaritsch 
anwesend. Sie freute sich über 
die tolle Zusammenarbeit mit Fa-
milie Derin und wies darauf hin, 
dass nur ausgewählte Projekte  
LEADER-Förderungen erhalten.

Bürgermeister Josef Baireder be-
tonte in seiner Rede die Wichtig-

keit eines weiteren Nahversor-
gers im Gemeindegebiet, da der 
letzte Gemischtwarenhändler in 
Echsenbach 2014 geschlossen 
hat und ein „Supermarkt“ im her-
kömmlichen Sinn schwierig um-
zusetzen ist. „Anderswo eröffnen 
Supermärkte, wir eröffnen einen 
Greissler“ – Echsenbach geht also 
auch punkto Nahversorgung wie-
der einmal einen innovativen, an-
deren Weg.

Das große Interesse der Bevölke-
rung bei der Eröffnung des Kastl-
Greisslers zeigt, wie wichtig ein 
regionaler Nahversorger vor Ort 
für die Bürger ist.
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Gemeindegeschehen

Sanierung Nordhangstraße

Am 13. September begann die 
Firma Swietelsky mit den Bau-
arbeiten in der Nordhangstra-
ße. Als erster Schritt wurde der 
gesamte Asphalt abgefräst und 
anschließend ein neuer Oberflä-
chenwasserkanal verlegt, welcher 
den bestehenden Kanal bei Stark-
regenereignissen entlasten soll.

Im Zuge der Bauarbeiten werden 
auch einige Wasserschieber in-
standgesetzt und die Hydranten 
auf den neuesten Stand der Tech-
nik gebracht.

In weiterer Folge wird der nord-
seitige Gehsteig erneuert und 

verbreitert und anstelle des süd-
seitigen Gehsteiges werden Park-
buchten und Grüninseln ausgebil-
det. 

Die Generalsanierung der Nord-
hangstraße mit der Neuasphaltie-
rung soll Anfang Dezember 2021 
abgeschlossen sein.

Bushaltestellen wurden adaptiert

In unserem Gemeindegebiet entsprachen einige 
Bushaltestellen nicht mehr der Verkehrssicherheit 
und den baulichen Voraussetzungen.

In den Sommermonaten wurden die Haltestellen in 
Rieweis, Wolfenstein und Kleinpoppen mit Unter-
stützung der Straßenmeisterei Allentsteig baulich 
adaptiert. Die Auftrittsflächen wurden verlängert, 
auf Hochbord gesetzt und staubfrei hergestellt.

Rechtzeitig zum Schulbeginn wurden die Arbeiten 
abgeschlossen, damit den Schulkindern und auch 
allen anderen Fahrgästen ein sicheres Ein- und Aus-
steigen gewährleistet werden kann. Die neu adaptierte Bushaltestelle in Kleinpoppen

Asphaltierungen von privaten Flächen

Wir möchten Ihnen auf diesem 
Wege mitteilen, dass voraussicht-
lich im November Asphaltierun-
gen im Gemeindegebiet Echsen-
bach durchgeführt werden. Die 
Gemeinde bietet Ihnen daher die 
Möglichkeit, dass Sie im Zuge die-

ser Arbeiten auch Ihre privaten 
Zufahrten oder Abstellflächen 
kostengünstig asphaltieren kön-
nen. Sie ersparen sich damit teure 
Anfahrtszeiten und können vor 
Ort mit dem zuständigen Polier 
Kontakt aufnehmen, der Sie über 

notwendige Vorarbeiten infor-
miert. Falls Sie einen Bedarf ha-
ben, melden Sie diesen bitte bis 
spätestens 22. Oktober 2021 am 
Gemeindeamt an.
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Volksschule Echsenbach

... nach 20 Jahren wieder vierklassig!

Entgegen dem allgemeinen 
Trend hin zur Bevölkerungsab-
wanderung bzw. -abnahme kann 
sich die Marktgemeinde Echsen-
bach über stetig steigende Be-
völkerungszahlen freuen. Dies 
macht sich auch insbesondere im 
Bereich Schule und Kindergarten 
bemerkbar. 

Ab diesem Schuljahr kann die 
Volksschule Echsenbach nach 20 
Jahren endlich wieder vierklassig 
geführt werden, davor war auf-
grund geringer Schülerzahlen 
zwei- bzw. dreiklassig unterrichtet 
worden. Die Umbauarbeiten für 
vier Klassen und die Installation 
von Smartboards in allen Klassen-
räumen wurden im Hinblick auf 
die weiter steigenden Schülerzah-
len in den nächsten Jahren seitens 
der Marktgemeinde Echsenbach 

bereits in den Ferien vorgenom-
men. Somit kann der Unterricht 
mit bestmöglicher und top-mo-
derner Ausstattung für alle Klas-
sen gewährleistet werden.

Auch das Team der Pädagoginnen 
in der Volksschule hat sich dem-
entsprechend vergrößert:

Die Leitung der Volksschule hat 
VOL Astrid Steindl übernommen. 
Weiters gehören VOL Karin Holz-
brecher, VOL Heidi Pregesbauer, 
VL Margit Hipp-Schnabl, VL Nadi-
ne Scheichl-Schmid, vVL Melanie 
Laister, Werklehrerin OLfWE An-
drea Gassner, Religionslehrerin 
Mag. Veronika Erhart und Musik-
schullehrerin Mag. Ulrike Regen 
zum Team. Die Nachmittagsbe-
treuung wird wieder von Claudia 
Sturm geführt. Schulwartin Herta 

Wurz unterstützt das Lehrerteam 
mit viel Engagement. 

Auch Bürgermeister Josef Baireder 
freut sich über diese positive Ten-
denz in seiner Gemeinde: „Nach 
20 Jahren kann in der Volksschule 
Echsenbach endlich wieder vier-
klassig unterrichtet zu werden. 
Um den Anforderungen eines 
modernen Schulunterrichts ge-
recht zu werden, wurden von uns 
bereits in den Sommermonaten 
die erforderlichen Adaptierungs-
maßnahmen vorgenommen. Und 
wie man bereits im Kindergarten 
sieht, werden die Schülerzahlen 
in den nächsten Jahren konstant 
hoch bleiben. Das freut mich na-
türlich sehr und ich wünsche allen 
Schülern sowie unserem Lehrer-
team ein spannendes und lehrrei-
ches Schuljahr!“

VOL Karin Holzbrecher, vVL Melanie Laister, BEd, Schulleiterin VOL Astrid Steindl, VL Nadine Scheichl-Schmid, BEd, OLfWE Andrea Gassner, VL 

Margit Schnabl-Hipp, BEd und VOL Heidi Pregesbauer unterrichten in der Volksschule Echsenbach.
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Was war los in unserer Gemeinde?

Kirtag und Nachkirtag in Echsenbach

Auch 2021 fand am letzten Sonn-
tag im Juli der traditionelle Jako-
bikirtag in Echsenbach statt. Nach 
dem Festgottesdienst spielte die 
Musikkapelle Echsenbach zum 
Frühschoppen am Marktplatz auf. 
Die Wirte – allen voran Gastwirt 
Josef Klang und sein Team – ver-
wöhnten die Gäste mit ihren köst-
lichen Speisen und für die Kinder 
gab es eine Hüpfburg zum Austo-

ben. Nach den corona-bedingten 
Einschränkungen der letzten Mo-
nate nutzten zahlreiche Besucher 
die Gelegenheit, endlich wieder 
einen gemütlichen Sonntag mit 
Familie und Freunden am schö-
nen Marktplatz zu verbringen.

Am Montag, den 26. Juli konnte 
nach einjähriger Pause auch wie-
der der legendäre Echsenbacher 

Nachkirtag abgehalten werden. 
Kulinarisch wurden die Besucher 
mit Grillhendl, Steckerlfisch, Echsi-
Weckerl und anderen Köstlichkei-
ten versorgt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten die Echsen-
bacher Kirtagsmusi und die Ma-
rün Bluzza‘n.

Kirtag in Großkainraths

Am Sonntag, den 4. Juli 2021 fand 
nach der coronabedingten lan-
gen Veranstaltungspause endlich 
wieder der Kirtag in Großkain-
raths statt. Gastwirtin Christine 
Mayrhofer und ihr Team konnten 
sich über ein volles Haus freuen 
und bewirteten die Gäste mit 
köstlichen Schmankerln. Für die 
musikalische und komödianti-
sche Umrahmung sorgten die 

„Marün Bluzza‘n“.

Auch den Gästen konnte man die 
Freude über die erste Veranstal-
tung nach so vielen Monaten an-
sehen.
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Werbeprofi-Cup 2021

Nach einem Jahr Pause fand am 
4. September 2021 wieder der 
Werbeprofi-Cup, das Echsenba-
cher Vereinsstockturnier, statt. 
10 Mannschaften gingen an den 
Start und kämpften am Asphalt-
stockplatz ehrgeizig um den Sieg, 
wobei der Spaß an der Sache im 
Vordergrund stand.

Schlussendlich konnte sich das 
Team des ÖKB Echsenbach zum 2. 
Mal in Folge den Sieg sichern und 
somit wieder den Wanderpokal 
entgegennehmen. Die Freiwillige 
Feuerwehr belegte den 2. Platz 
und Bronze ging an die Union 
Bushido 1.

Die weiteren Platzierungen:

4.   SC Hartl Haus 1
5.   SC Hartl Haus 3
6.   SC Hartl Haus 2
7.   Frauenbewegung
8.   ÖKB Weinbeißer
9.   UTC Raika Echsenbach
10. Union Bushido 2

Wandertag in Gerweis

Am Sonntag, den 5. September 
2021 fand der traditionelle Wan-
dertag des Sparvereins Gerweis 
statt.

Rund 250 Starter machten sich 
bei heuer optimalen Wetterver-
hältnissen auf die rund 8 km lan-
ge Wanderstrecke. An der Labstel-
le und beim Gemeinschaftshaus 
wurden die Teilnehmer von Spar-
vereins-Obmann Gerhard Stra-
ßer und seinem Team mit Kessel-
wurst, Aufstrichbroten, Schnitzel 
und Mehlspeisen kulinarisch ver-

wöhnt. So nutzten viele Wande-
rer das schöne Herbstwetter und 

ließen den Wandertag gemütlich 
ausklingen.
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Das war „Sommer-

Spaß in Echsenbach“

Die Arbeitsgruppe Bildung und 
Gesundheit unter der Leitung von 
GGR Bettina Hofmann hatte im 
Frühjahr die Idee geboren, wäh-
rend der Sommerferien erstmals 
ein Ferienspiel für die Kinder und 
Jugendlichen der Gemeinde zu 
veranstalten. Schnell waren die 
ortsansässigen Vereine und Or-
ganisationen mit an Bord geholt 
und ein tolles Programm für ins-
gesamt elf Termine auf die Beine 
gestellt. Über Initiative einiger 
teilnehmender Vereine wurde das 
Ferienspiel sogar mit dem Güte-
siegel von Feriensport Austria 
ausgezeichnet.

Bereits am ersten Ferienwochen-
ende ging’s los mit einem sportli-
chen Nachmittag ganz im Zeichen 
des runden Leders beim Fußball-
verein SC Hartl Haus. Eine Woche 
später stand die gelbe Kugel im 
Mittelpunkt – beim UTC Raika Ech-
senbach wurde eine Tennis-Olym-
piade ausgetragen. Das e5-Team 
Echsenbach begeisterte mit viel 
Wissenswertem zum Thema Ener-
gie und Umwelt und ermöglichte 
einen Besuch in der Kläranlage. 
Die Katholische Jugend lud unter 
dem Motto „Sommer, Sonne“ zu 
lustigen Stationsspielen. Ein be-
sonderes Highlight war der Som-
mer-Spaß-Tag bei der Freiwilligen 

Feuerwehr: hier konnte das 
Feuerwehrhaus samt Fuhrpark 
besichtigt werden und die Kin-
der durften auch die verschie-
densten Geräte und Löschmittel 
ausprobieren. Die Landjugend 
Echsenbach veranschaulichte die 
Wichtigkeit der Landwirtschaft 
für unsere Lebensmittel und bei 
der Musikkapelle Echsenbach 
waren die Teilnehmer unter ande-
rem bei einer Marschprobe „dem 
Ton auf der Spur“. Spiel und Spaß 
standen beim ÖKB Echsenbach 
auf der Tagesplanung – gemein-
sam mit Camilla wurde getanzt 
oder beim Kasperltheater mit-
gefiebert. Das Rote Kreuz Allent-
steig vermittelte den Kindern viel 
Lebenswichtiges zum Thema Ret-
tungsdienst und Erste Hilfe und 
begeisterte mit sehr realistischen, 
aufgemalten „Wunden“. Verschie-
dene Spiel- und Bewegungssta-
tionen, Kinderschminken und ein 
lehrreicher Besuch beim Imker 
standen bei der Raiffeisenbank 
Echsenbach auf dem Programm. 
Raika-Maskottchen „Sumsi“ konn-
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te danach zahlreiche neue „Bie-
nen-Experten“ auszeichnen. Den 
sportlichen Abschluss bildete ein 
Besuch bei Bushido Echsenbach, 
wo die teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen einen ersten 
Einblick in die Welt des Karate be-
kamen.

Nach elf tollen Nachmittagen 
mit jeder Menge Spiel, Spaß und 
Action fand „Sommer-Spaß in 
Echsenbach“ mit dem großen 
Abschlussfest am 28. August ein 
fulminantes Ende. Alle Kinder und 
Jugendlichen, die am Ferienspiel 
teilgenommen hatten, waren 
dazu eingeladen und konnten 
auch hier nochmals einen ereig-
nisreichen Nachmittag verbrin-
gen. So sorgten unter anderem 
der Spielebus der Kinderfreunde 
NÖ und ein Hindernisparcours 
vom Sportland NÖ für einen ab-

wechslungsreichen Abschluss. 
Am Ende der Veranstaltung er-
hielt jedes Sommer-Spaß-Kind 
eine tolle Holz-Medaille und ein 
kleines Geschenk aus der Schatz-
truhe.

Seitens der Marktgemeinde Ech-
senbach möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen mitwirkenden 
Vereinen und Organisationen 
bedanken! Es war wirklich be-
merkenswert, was hier zu jedem 
Termin auf die Beine gestellt und 
vorbereitet wurde. Und auch al-
len Kindern und Eltern möchten 
wir Danke sagen, dass ihr so zahl-
reich an unserem Ferienspiel teil-
genommen habt. Wir möchten 
nicht zu viel versprechen, aber wir 
hoffen doch sehr, dass wir euch 
auch im nächsten Jahr wieder 
zu „Sommer-Spaß in Echsenbach“ 
begrüßen dürfen!

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at	 Seite 13



Dirndlgwandfrühschoppen der Musikkapelle Echsenbach

Am 12. September 2021, dem lan-
desweiten Dirndlgwandsonntag, 
lud die Musikkapelle Echsenbach 
unter dem Motto „Den Sonntag 
in der Tracht verbringen“ zum 
Dirndlgwandfrühschoppen beim 
Musikerheim ein. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter nutzten vie-
le Besucher die Möglichkeit ihre 
Trachten aus den Kästen zu holen 
und auszuführen.

Im Rahmen des Dirndlgwand-
frühschoppens wurde auch die 

„Hutaktion der Musikkapelle Ech-
senbach“ präsentiert. Unsere Mu-
sikkapelle feiert 2022 ihr 85-jähri-
ges Bestandsjubiläum. Zu diesem 
Anlass werden nach über 20 Jah-
ren neue Trachten angeschaff t. 
Mit einem Betrag von € 70,-- kann 
man für die Musikkapelle symbo-
lisch einen neuen Hut kaufen.

Eine besondere Überraschung 
hatte Dir. Peter Suter von der 
Firma Hartl Haus für die Musike-
rinnen und Musiker: Er übergab 
einen Spendenscheck von der 
Firma Hartl Haus im Wert von 
€ 30.000,-- für den Ankauf der 
neuen Trachten.

Heuriger der Freiwilligen Feuerwehr Echsenbach

Am 21. August 2021 veranstaltete 
die Freiwillige Feuerwehr Echsen-
bach ihren ersten FF-Heurigen. 
Kommandant Jürgen Stundner 
und seine Kameraden konnten 
sich bei der Premiere über ein vol-
les Haus freuen und verwöhnten 
die zahlreichen Besucher unter 
anderem mit warmem Geselch-
ten. Eine Weinbar und selbstge-
machte Mehlspeisen rundeten 
das kulinarische Angebot ab.
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Aktion Schutzengel 2021

Wie jedes Jahr zu Schulbeginn 
fand auch heuer wieder die Ak-
tion Schutzengel statt. Ziel dieser 
von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner initiierten Aktion ist 
es, die Aufmerksamkeit im Stra-
ßenverkehr zu erhöhen. Damit 
wird ein wertvoller Beitrag zur 
Verkehrssicherheit unserer Schul- 
und Kindergartenkinder geleistet.

GGR Wolfgang Sinhuber verteil-
te im Rahmen der Aktion kleine 
Geschenke an die Kinder in Kin-
dergarten und Volksschule und 
machte sie auf die Gefahren im 
Straßenverkehr aufmerksam.

GGR Wolfgang Sinhuber und Klassenlehrerin VOL Karin Holzbrecher mit den Schülern der 

1. Klasse der Volksschule Echsenbach.

Blutspendeaktion 2021

Am 22. Juli 2021 folgten zahlrei-
che freiwillige Spender dem Auf-
ruf der Rot Kreuz Bezirksstelle 
Allentsteig und spendeten in der 
Volksschule Echsenbach ihr Blut.

Rot Kreuz Ortsstellenleiter Karl 
Pöltner und sein Team hatten die 
Räumlichkeiten der Schule für 
den Blutspendetag optimal vor-
bereitet. Nach der Blutabnahme 
wurde an alle Spender ein kleiner 
Imbiss zur Mitnahme übergeben. 
Mit der Bitte, auch beim nächsten 
Blutspendetermin wieder dabei 
zu sein, bedankten sich die Rot 
Kreuz Mitarbeiter bei allen An-
wesenden. Gleichzeitig war der 

Blutspendetag auch Anlass, Dank 
und Anerkennung an jene Perso-
nen auszusprechen, die durch ihr 
mehrfaches Spenden eine Aus-
zeichnung verdient haben. 

Die nächsten Blutspendetermi-
ne erfahren Sie bei der nächsten 
Rot Kreuz Dienststelle oder im 
Internet unter:

www.roteskreuz.at/blutspende
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Sautrogrennen der Landjugend

Am Sonntag, den 8. August 2021 
fand in der Freizeitanlage das le-
gendäre Sautrogrennen der Land-
jugend statt. Insgesamt 8 Teams 
stürzten sich wagemutig in den 
Holztrog und paddelten um die 
Wette. 

Am Ende konnte das Team „Rum 
und Ähre“ (Sportverein) den ers-
ten Platz einfahren, gefolgt von 
der LJ Echsenbach und den „Syn-
chronschwimmern“ der LJ Hasel-
bach. Dahinter reihten sich „Das 
Team, das mir persönlich am bes-
ten gefällt“ (Sportverein), die Bus-
hido Mädels, die Bushido Mädels+, 
die Feuerwehr Echsenbach und 

„Die dreisten Schurken“.

Kindergarten Echsenbach

Neues Garten-Spielhaus

In den letzten Ferienwochen wur-
de im Kindergarten Echsenbach 
ein neues Garten-Spielhaus auf-
gestellt.

Da das alte Spielhaus bereits in 
die Jahre gekommen war, hatte 
sich die Firma Hartl Haus bereit 
erklärt, im Zuge eines Lehrlings-
projektes ein neues Spielhaus zu 
gestalten. Das Fundament und 
das Blechdach des alten Spiel-
hauses konnten weiterverwendet 
werden und so wurden von den 
Lehrlingen die entsprechenden 
Wandelemente fachgerecht her-
gestellt und montiert.

Anfang Oktober wurde das neue 
Spielhaus durch Hartl Haus-Ge-
schäftsführer Dir. Yves Suter, Pro-
kurist Erwin Nechwatal und Bür-
germeister Josef Baireder nun 
offiziell seiner Bestimmung über-

geben. Kindergartenleiterin Gab-
riela Knoll und die Kindergarten-
kinder Gabriel, Valentina, Rafael, 
Lea, Oliver und Lukas freuen sich 

über das tolle neue Spielhaus und 
bedankten sich bei Dir. Yves Su-
ter mit einem selbstgebastelten 
Schlüsselbrett.
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„Natur im Garten“-Gemeinde

Wir bringen Echsenbach zum Blühen! Die Gewinne wurden übergeben

Als „Natur im Garten“-Gemeinde 
hat Echsenbach heuer den The-
menschwerpunkt „Blühwiesen“ 
bzw. „#hierblühts“ von Natur im 
Garten zum Anlass genommen 
und auf öffentlichen Flächen 
selbst zwei neue Blühwiesen an-
gelegt. Weiters wurde auch die 
Bevölkerung anlässlich des „Blüh-
wiesensonntags“ angeregt, im 
eigenen Garten eine Blühwiese 
anzulegen.

Als kleiner Anreiz wurde dies-
bezüglich seitens der Gemeinde 
Echsenbach auch ein Fotowett-
bewerb veranstaltet. Unter allen 
Einsendungen wurden fünf Echsi-
Cards im Wert von je € 20,00 ver-
lost. 

Am 3. September 2021 konnten 
Vizebürgermeister Christian Kletzl 
und die „Natur im Garten“-Beauf-
tragte Sandra Zulus nunmehr die 
Gewinne übergeben.

Über die Echsi-Cards freuen sich:

    Martina Baireder
    Verena und Selina Litschauer
    Erika Meyer
    Alexandra Pöll-Drödthann
    Emmerich Schrenk

Wir gratulieren unseren Gewin-
nern und bedanken uns bei allen, 
die mitgemacht und eine neue 
Blühwiese in ihrem Garten ange-
legt haben.

„Natur im Garten“-Vortrag

„Blütenpracht mit Stauden - leicht gemacht“

Am Mittwoch, den 22. September 2021 lud die Ge-
meinde Echsenbach zu einem „Natur im Garten“-
Vortrag zum Thema „Blütenpracht mit Stauden – 
leicht gemacht“.

„Natur im Garten“-Beraterin Luzia Marchsteiner er-
läuterte die wichtigsten Kriterien für die erfolgreiche 
Anlage eines dauerblühenden Staudenbeets und 
brachte den interessierten Zuhörern auch die immer 
größer werdende Bedeutung der Biodiversität näher.

Neben zahlreichen wertvollen Tipps und Infomate-
rial konnten die Teilnehmer so manche Idee für die 
nächste Gartensaison mit nach Hause nehmen und 

so wurden bereits im Anschluss an den Vortrag erste 
„Gartenpläne“ für 2022 geschmiedet.
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e5-Gemeinde Ech5enbach

Echsenbach macht mit bei „Raus aus dem Öl und Gas“

Niederösterreich hat sich ein kla-
res Ziel gesetzt: Wir wollen „Raus 
aus dem Öl und Gas!“ Als erstes 
Bundesland hat Niederösterreich 
ein Ölkesselverbot für Neubauten 
beschlossen. Nun geht es darum, 
diesen Weg kosequent auch für 
bestehende Heizungen fortzu-
setzen.

In der Marktgemeinde Echsen-
bach sind unserer Schätzung 
nach noch in ca. 70 Haushalte 
Öl- bzw. Gasheizungen in Betrieb. 
Dabei gibt es günstige und klima-
schonende Alternativen. Heizen 
mit Pellets Hackschnitzel, Stück-
holz oder mit einer Wärmepum-

pe stärkt unsere Wirtschaft und 
schützt das Klima.

Jährlich sollen landesweit in den 
beteiligten Gemeinden mit der In-
itiative „Raus aus dem Öl und Gas!“ 
im Schnitt etwa 7 % der Öl- und 
Gasheizungen auf erneuerbare 
Heizsysteme umgestellt werden.

Seitens der Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ werden 
eigene erneuerbare Wärmecoa-
ches für eine fi rmenunabhängige 
Beratung zur Verfügung gestellt. 

Die Kosten von € 40,00 für die 
Beratung werden von der Markt-

gemeinde Echsenbach übernom-
men.

Wir laden alle dazu ein, dieses Be-
ratungsangebot zu nutzen. Es ist 
eine einfache Möglichkeit, sich 
unverbindlich rasch einen Über-
blick über mögliche Heizungsal-
ternativen, Kosten und Einsparun-
gen zu verschaff en.

Sie haben noch eine Öl- oder 
Gasheizung? Dann nutzen Sie 
jetzt die Gelegenheit zum Um-
stieg!

Bis zu € 8.000,00 Förderung
Die derzeit hohen Förderungen 
decken nahezu die Hälfte der Um-
stellungskosten auf ein modernes, 
klimafreundliches Heizsystem ab. 
Die Bundesförderung im Außmaß 
von bis zu € 5.000,00 und die Lan-
desförderung bis zu € 3.000,00 
sind kombinierbar.

Gemeinsam mit regionalen Ins-
tallateuren unterstützt Sie die Ge-
meinde gerne beim Umstieg. Mel-
den Sie sich diesbezüglich einfach 
bei Sonja Höchtl im Gemeinde-
amt (Tel. 02849/8218-10).
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Neue Energielabels für Elektrogeräte

Seit März 2021 werden bei vielen 
Elektrogeräten neue EU-Effizienz-
labels (Energielabels) zum Ener-
gieverbrauch angegeben. Von 
der Änderung betroffen sind Kühl- 
und Gefriergeräte, Spülmaschi-
nen, Waschmaschinen, Wasch-
trockner, Monitore und Fernseher. 

Was ändert sich bei den Effizienz-
labels und warum wurde geän-
dert?

•	 Die neuen Labels haben nur 
noch die Effizienzklassen A 

bis G. Die alten Klassen A+, 
A++ und A+++ gibt es nicht 
mehr. Damit werden die 
Klassen (auch farblich) wie-
der eindeutig einer Effizienz-
gruppe zugeordnet. Und die 
Einschätzung, welche Typen 
wirklich weniger Energie be-
nötigen, wird einfacher.

•	 Mit der Umstellung wurden 
auch die Anforderungen an 
die Sparsamkeit verschärft. So 
liegt zum Beispiel ein Großteil 
der derzeit besten Geräte bei 
Kühlschränken (A+++) beim 
neuen Label in der Klasse C. 
Das soll Hersteller motivieren, 
noch sparsamere Geräte zu 
entwickeln.

•	 Der angegebene Stromver-
brauch auf den neuen Ener-
gielabels zeigt andere Werte 
als beim alten Energielabel. Er 
ist jetzt leichter mit dem eige-
nen Alltag abzugleichen. Bei 

Wasch- und Geschirrspülma-
schinen bezieht sich z.B. der 
Energieverbrauch nun immer 
auf 100 Durchgänge pro Jahr. 
Mit dieser Angabe können Sie 
den Stromverbrauch relativ 
einfach auf Ihre persönlichen 
Durchgänge pro Jahr hoch-
rechnen. Die alten Labels 
zeigten bei Spülmaschinen 
immer den Stromverbrauch 
von 280 Spülgängen und bei 
Waschmaschinen von 220 
Waschladungen.

Zudem tragen alle neuen EU-La-
bels einen QR-Code, über den Sie 
weitere Produktinformationen 
erhalten. Als weitere Neuerung 
bieten die Labels bei manchen 
Geräten zusätzliche Angaben. 
So sehen Sie zum Beispiel bei 
Wasch- und Geschirrspülmaschi-
nen, wie viel Zeit das Energiespar-
programm benötigt, zu dem der 
angegebene Stromverbrauch ge-
hört.

Jürgen Höchtl ist neuer Energiebeauftragter

Laut NÖ Energieeffizienzgesetz 
braucht jede Gemeinde einen 
Energiebeauftragten. Unser Bau-
hofmitarbeiter Jürgen Höchtl 
übernahm diese Aufgabe von sei-
nem Vorgänger Leopold Höchtl. 
Nun absolvierte er die erforder-
liche 40-stündige Ausbildung in 
Böheimkirchen, welche er mit Er-
folg abschloss.

Kernaufgabe eines Energiebeauf-
tragten ist neben der Führung 
der Energiebuchhaltung und der 
Legung eines jährlichen Energie-
berichtes, die Beratung der Ge-
meinde in allen Belangen der 
Energieeffizienz. Dazu benötigt er 
eine fundierte Grundausbildung 
sowie Tipps und Tricks aus der 

Praxis. Genau hier setzt der Ener-
giebeauftragtenkurs der Energie- 
und Umweltagentur des Landes 
an. Themen wie Energieeffizienz, 
Bauphysik, Energiebuchhaltung, 
Heizungstechnik, Lüftungstech-

nik sowie Vermittlung von Best 
Practice Beispielen waren Teil der 
Ausbildung. Wir gratulieren ganz 
herzlich zur erfolgreichen Prü-
fung!

(C) eNu
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Energiegemeinschaft Echsenbach - jetzt anmelden!

Seit 1.10.2021 haben Gemein-
debürger die Möglichkeit sich 
für die Energiegemeinschaft 
Echsenbach unverbindlich an-
zumelden!

Die Marktgemeinde Echsenbach 
ist als Pilotgemeinde für Energie-
gemeinschaften ausgewählt wor-
den. Bei der Umsetzung dieses 
Pilotprojektes kann jeder mitma-

chen: Egal ob Sie günstigen re-
gionalen Strom beziehen wollen 
oder selbst Strom produzieren, 
machen Sie mit! 

Eine unverbindliche Vorregis-
trierung ist seit 1.10.2021 auf 
der Website der Energiege-
meinschaft Echsenbach unter 
https://energiegemeinschaften.
ezn.at/echsenbach möglich. 

Die Energie-Zukunft ist erneuerbar, dezentral und niederösterreichisch!

Mit dem Niederösterreichischen 
Klima- und Energiefahrplan wur-
den die Weichen deutlich in Rich-
tung einer nachhaltigen, saube-
ren Energieversorgung gestellt. 
Dem Ausbau von Anlagen zur 
dezentralen Erzeugung erneuer-

barer Energie fällt hier eine be-
sondere Rolle zu. So sollen im Jahr 
2030 bereits 2.000 GWh Strom 
aus Photovoltaik in NÖ produziert 
werden.  
Das entspricht dem Fünffachen 
der derzeitigen Produktion. Da-

mit dieses Ziel erreicht werden 
kann, wurden im Erneuerbaren 
Ausbau Gesetz (EAG) Erneuerba-
re-Energie-Gemeinschaften ge-
schaffen. 

Was ist eine Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft?

Eine Erneuerbare-Energie-Ge-
meinschaft (EEG) ist ein Zusam-
menschluss aus Verbrauchern 
und Produzenten von erneuer-
barer Energie, die über die Grund-

stücks- und auch zum Teil Orts-
grenze hinaus gemeinsam Strom 
produzieren, speichern und ver-
brauchen können. Die EEG erlaubt 
es also ihren Teilnehmern, die 

innerhalb der Gemeinschaft er-
zeugte Energie auch wieder lokal 
zu verbrauchen. Der Preis kann in-
nerhalb der Gemeinschaft selbst 
festgelegt werden.

Was bringt eine Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft?

Durch den Ausgleich von Er-
zeugung und Verbrauch in der 
Nachbarschaft wird nur ein re-
lativ kleiner Teil des Stromnet-
zes tatsächlich belastet. Große 
Schwankungen in den Hochspan-

nungsnetzen können so deutlich 
reduziert werden, was zu gerin-
geren Kosten für den Ausbau 
und den Betrieb der Stromnetze 
führt. Teilnehmer von Energiege-
meinschaften können finanziell 

von geringeren Netzgebühren, 
Befreiung von Steuern und Ab-
gaben, regionaler Wertschöpfung 
sowie einer Absicherung gegen 
Schwankungen in globalen Ener-
giemärkten profitieren.

Ist das nicht alles furchtbar kompliziert?

Um den Aufwand niedrig zu hal-
ten, übernehmen Energiedienst-
leister die technische und wirt-
schaftliche Konzeption sowie die 
Betreuung der Energiegemein-
schaften. Den Abgleich zwischen 
lokalem Verbrauch und der Erzeu-
gung auf Basis der Zählerdaten 
des Smart Meters übernimmt der 

Netzbetreiber. Für die Teilneh-
mer entsteht daher kein zusätz-
licher Aufwand. Für den von der 
Energiegemeinschaft bezogenen 
Strom erhält der Teilnehmer eine 
eigene Rechnung für den rest-
lichen Strom erfolgt die Verrech-
nung, wie gewohnt, vom Energie-
versorger.
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Gesunde Gemeinde Echsenbach

Kräuterwanderung am 17. September 2021

Die Gesunde Gemeinde Echsenbach lud am 
17.09.2021 unter dem Motto „Mit Kräutern durch 
die Jahreszeiten – Schätze am Wegesrand“ zu einer 
Kräuterwanderung ein. Bei der Wanderung, geleitet 
von Gerda Holzmann, Dipl. Wildkräuterguide, ent-
deckten die Teilnehmer zahlreiche heimische Wild- 
und Heilkräuter und erfuhren wie diese für das eige-
ne Wohl und auch in der Küche verwendet werden 
können.

Im Anschluss an die Wanderung wurde gemeinsam 
Oxymel (Sauerhonig) hergestellt, wo die gesammel-
ten Kräuter gleich verarbeitet wurden. Gerade jetzt 
im Herbst ist der Essig-Honig-Kräuter-Mix perfekt 
geeignet um unser Immunsystem zu stärken.

Du interessierst dich für Themen wie Bewe-
gung und Gesundheit?

Du hast Ideen oder Anregungen für ge-
sundheitsfördernde Angebote?

Dann bist du genau richtig bei der

Ideenwerkstatt
„Gesundes Echsenbach“

am 13.10.2021 um 19.30 Uhr

im Gemeindeamt Echsenbach!

Ideenwerkstatt - die Möglichkeit für ALLE, 
„gesunde“ Ideen einzubringen und aktiv an 
der Programmgestaltung mitzuarbeiten.

Wir freuen uns über deine Vorschläge und 
Ideen zur Gesunden Gemeinde!
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Geschwindigkeitsmessungen

Das Tempomessgerät der Markt-
gemeinde Echsenbach ist lau-
fend im Einsatz und informiert 
die Fahrzeuglenker über ihre Ge-
schwindigkeit bei den Ortsein-
fahrten. Diese Tempomessungen 
werden in gewissen Abständen 
ausgewertet und sollen auch Ih-

nen einen Überblick über die ein-
gehaltenen Tempolimits geben.

Bitte beachten Sie, dass die Tem-
pomessungen schon 100 m vor 
der Ortstafel durchgeführt wer-
den und daher die Geschwindig-
keiten meistens über 50 km/h be-

tragen.  Die zweite Messung, die 
das Gerät unmittelbar vor dem 
Messgerät vornimmt, ist im Dia-
gramm leider nicht enthalten. 
Nur bei der angezeigten Durch-
schnittsgeschwindigkeit werden 
die 1. und die 2. Messung verwen-
det. 

Haimschlag

•	 Ortseinfahrt von Wolfenstein 
kommend

•	 50 km/h Beschränkung
•	 Durchschnittsgeschwindig-

keit: 51,8 km/h

Kirchenberg/Volkschule

•	 Ortseinfahrt von Schwarz-
enau kommend

•	 50 km/h Beschränkung
•	 Durchschnittsgeschwindig-

keit: 41,8 km/h

Großkainraths

•	 Ortseinfahrt von Echsenbach 
kommend

•	 50 km/h Beschränkung
•	 Durchschnittsgeschwindig-

keit: 49,7 km/h
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Gemeindebücherei Echsenbach

Klima- und Umweltschutz geht uns alle an

Eines der wichtigsten Themen 
unserer Zeit ist aktuell der Klima- 
und Umweltschutz. Auch dem Bü-
chereiteam ist es ein großes Anlie-
gen die Bewusstseinsbildung für 
dieses Thema zu fördern.

Gerade Kinder bringen von Natur 
aus ein großes Interesse für Pflan-
zen, Tiere und die Welt um sie 
herum mit. Sie möchten wissen, 
wie unsere Erde funktioniert, was 
es mit dem Klimawandel auf sich 

hat und was sie selbst tun kön-
nen. Wir haben unterschiedlichs-
te Kinderbücher angekauft, wel-
che Themen wie Nachhaltigkeit, 
Klimawandel und Umweltschutz 
leicht verständlich behandeln.

Aber auch für Erwachsene gibt es 
eine Auswahl an Büchern zu die-
sem wichtigen Thema.

Bücher können die Welt verän-
dern, ganz besonders Bücher 

über Umwelt, Natur und Nachhal-
tigkeit.

Autor Michael Hirtzy übergibt Bücher

Der Buchautor Michael Hirtzy hat 
je ein Exemplar seiner Bücher als 
Geschenk an die Gemeindebü-
cherei übergeben. Diese Bücher 
können ab nun in unserer Büche-
rei ausgeborgt werden:
•	 Vor dem Abgrund – Bilder der 

Apokalypse – Teil 1
•	 Countdown zum Untergang – 

Bilder der Apokalypse – Teil 2
•	 Die letzte Schicht – Eine Kurz-

geschichte aus dem Bilder der 
Apokalypse Universum

•	 Vergessene Geschichten – 

Die Mutter der Felsen (Fanta-
sy Kurzgeschichte)

•	 Vergessene Geschichten – 
Wiegen und Wälzen (Steam-
punk Kurzgeschichte)

Alle Bücher sind im Lizard Creek 
Books Verlag erschienen, ein Hin-
weis auf Echsenbach:
 Lizard = Echse, Creek = Bach

Michael Hirtzy absolvierte die 
Lehre zum Buchhändler, bevor 
er eine Expedition in die bunte 
Arbeitswelt unternahm. Berufs-

soldat, Anzeigenkeiler, Verlags-
vertreter und IT Consultant waren 
einige Stationen. Nebenberuflich 
gründete er eine Metal-Konzert-
agentur, die er 5 Jahre lang lei-
tete. Heute verdient er sein Geld 
als Vertriebsleiter bei einem inter-
nationalen Konzern der Techno-
logiebranche. Er schreibt Thriller, 
Science-Fiction, Fantasy und Hor-
ror. Mit seinem Techno-Thriller 

„Vor dem Abgrund“ hat er den 3. 
Platz beim Tolino Media Newco-
mer Award gewonnen.

Kürzlich haben Michael Hirtzy 
und seine Frau ihr neu errichtetes 
Wohnhaus in der Marktgemeinde 
Echsenbach bezogen.

Auf diesem Weg möchten wir 
uns nochmals recht herzlich bei 
Michael Hirtzy für die Bücher be-
danken und wünschen unseren 
Lesern gute Unterhaltung damit.

Kostenlose Buchentlehnung für Kinder und Jugendliche
im Rahmen der Initiative „Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek.“

vom 18. bis 22. Oktober 2021 in der Gemeindebücherei Echsenbach.
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Mittelschule Vitis

Sommerschule

Die Mittelschule Vitis war heuer in 
den letzten beiden Ferienwochen 
ebenso wie die Volksschule Stand-
ort der Sommerschule. Insgesamt 
wurden 16 Schülerinnen und 
Schüler aus den Mittelschulen Vi-

tis, Stift Zwettl und Allentsteig in 
zwei Gruppen von Lehrpersonen 
der Mittelschule Vitis betreut.

Nicole Schinko übernahm dabei 
die gezielte Förderung in Deutsch 

und Raphael Steininger förderte 
die Sommerschüler in Mathema-
tik. Zum Abschluss erhielten alle 
eifrigen Schüler eine Teilnahme-
bestätigung.

Unsere neuen Mittelschüler

Wir freuen uns, in diesem Schul-
jahr 18 neue Schülerinnen und 
Schüler in der Mittelschule be-
grüßen zu dürfen und wünschen 
ihnen ein erfolgreiches Schuljahr!

Am Foto: Ableidinger Joel, Angel Lina, Ga-

bauer Matthias, Glaser-Schandl Leonie, Graf 

Denise, Hiess Maya, Hölzl Emelie, Hübsch 

Joelle, Kainz Leonie, Koppensteiner Jonas, 

Lunzer Madeleine, Pater Annika, Pigall An-

gelina, Redl Ella, Scharf Nathalie, Scheidl 

Johanna, Tomaschek Jannik, Tüchler Sebas-

tian mit Klassenvorständin Sandra Brand-

stetter

Freiwillige Helfer für Teststraße Allentsteig gesucht!

Für die Antigen-Testungen in der 
Teststraße Allentsteig im Rathaus 
(Wahllokal Erdgeschoss) werden 
freiwillige Helfer gesucht.

Die Arbeiten umfassen entweder 
die Anmeldung der zu testenden 

Personen, die Auswertung der ab-
genommenen Tests oder die Un-
terstützung der Sanitäter bei der 
Vorbereitung der Testkits. Eine 
Einschulung für die Arbeiten er-
folgt vor Ort. Die Helfer erhalten 
€ 10,00 pro Stunde, die Öffnungs-
zeiten der Teststraße sind Montag 
und Mittwoch von 19 bis 21 Uhr 
und Samstag von 9 bis 11 Uhr. 

Bei Interesse an einer Mitarbeit in 
der Teststraße Allentsteig melden 
Sie sich bitte bei der Stadtgemein-
de Allentsteig, Frau Claudia Wald-
hör, Tel. 02824/2310-12, E-Mail 
waldhoer@allentsteig.gv.at

Seit dem Beginn der Teststraße im 
Februar 2021 wurden in sieben-
einhalb Monaten bis Mitte Sep-
tember 2021 an insgesamt 100 
Öffnungstagen über 16.500 Tests 
durchgeführt.

An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an alle Mitarbeiter des Ro-
ten Kreuzes Allentsteig, Gemein-
debediensteten und freiwilligen 
Helfer, die nach wie vor stets kom-
petent und zuverlässig ihre Auf-
gaben in der Teststraße erfüllen.
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Musikschule Vitis

Marlene Bichl & Amelie Weiß 
Saxophon - Bronze 

 

Juniorabzeichen 

Leona Schiefer - Blockflöte  
Rafael Schiefer - Schlagzeug 

 

David Zlabinger 
Posaune - Juniorabzeichen 

 

Prüfungen zum Musikschulabzeichen  
Am Ende des letzten Schuljahres legten, trotz der coronabedingten Ein-
schränkungen des Unterrichtes, viele Schülerinnen und Schüler die Über-
trittsprüfungen auf verschiedenen Instrumenten ab. 
Wir gratulieren herzlich zu den musikalischen Erfolgen: 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Instrumentenvorstellung in den Volksschulen und Mittelschulen 
Auch am Ende des Schuljahres 2020/2021 wäre die Durchführung von Konzerten durch die Auflagen sehr 
schwierig gewesen. Um den Kindern dennoch einige Musikinstrumente näher zubringen, wurden in den letzten 
zwei Schulwochen die Volksschulen und Mittelschulen im Verbandsgebiet besucht und mit einigen 
Instrumenten musiziert – den Kindern und Lehrern hat es Spass gemacht. 
 
 

 

Junior-Ensemble & Jugendorchester Smiley 
Das gemeinsame Musizieren in größeren Gruppen war 
leider erst wieder kurz vor Schulschluß möglich. Zum 
„Junior-Ensemble“ haben sich einige Schülerinnen und 
Schüler auch schon nach dem 1. Lernjahr zusammen-
gefunden. Die Begeisterung war so groß, dass wir auch 
noch in den Ferien fleißig weiter musiziert haben. Ebenso 
wurden auch beim Jugendorchester Smiley einige neue 
Musikstücke in den Sommerferien einstudiert.  
Ein Einstieg ist  ab dem 2. Lernjahr möglich, 
interessierte können sich gerne melden bei 
Manfred Kreutzer 0664/366 93 62 
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Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG

Schwarzenau

28 Lichtbildervortrag „Rundreise 
Schottland“ von Erich Böhm
 20.00 Uhr, Kaminstube

NOVEMBER

8 Vortrag: Von der Landung der 
Mayflower 1620 bis hin zur Welt-
macht
 19.00 Uhr, Kaminstube

19 Virtuelle Reise durch Bulgarien 
„Europa in Schwarzenau“
 19.00 Uhr, Kaminstube

20 Kabarett: Fredi Jirkal „Wechsel-
jahre“, MV Großhaselbach
 20.00 Uhr, Musikerheim

20 Adventmarkt
 Schloss Schwarzenau

21 Adventmarkt
 Schloss Schwarzenau

27 Pfarrkaffee mit Punschstand
 Pfarrgemeinde Schwarzenau

DEZEMBER

19 Blutspenden
 8.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 
Uhr, Volksschule Schwarzenau

Allentsteig

OKTOBER

9 SG Allentsteig/Göpfritz - 
Schwarzenau
 15.30 Uhr, Sportplatz Allentsteig

16 SG Allentsteig/Göpfritz - 
Brunn/Wild
 15.00 Uhr, Sportplatz Allentsteig

17 Blutspenden
 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 
Uhr, Rot Kreuz Haus

18 Jahrmarkt
 Hauptplatz

NOVEMBER

2 Gedenkfeier
 10.00 Uhr, Soldatenfriedhof
 13.30 Uhr, Döllersheim

27 / 28 Pfarrkaffee
 Pfarrheim

DEZEMBER

12 Besinnliche Adventstunde, Kir-
chenchor und Jugendorchester
 Stadtpfarrkirche

Göpfritz an der Wild

OKTOBER

15 Autorenlesung „Heilwerden 
trotz Sprung in der Schüssel“
 19.00 Uhr, Sitzungssaal

22 Workshop „Auf nachhaltige 
Spurensuche“ Natur im Garten
 18.00 Uhr, Kulturstadl

26 Wandertag Verschönerungs- 
und Fremdenverkehrsverein

NOVEMBER

14 Jubiläumsfeier 50 Jahre Groß-
gemeinde Göpfritz/Wild
 14.00 Uhr, Schloss Göpfritz

DEZEMBER

8 Modellbahnhof Göpfritz/Wild 
geöffnet
 13.00 bis 17.00 Uhr

OKTOBER

8 Bulgarischer Abend, „Europa in 
Schwarzenau“
 18.00 Uhr, Kaminstube

16 Achtsamkeitsspaziergang mit 
Mag. Natalia Ölsböck
 16.00 Uhr, Parkplatz Brühlteich

21 Internationales Storytelling 
Festival
 9.00 und 11.00 Uhr, Gasthaus 
Döller

21 Die lange Nacht der fantasti-
schen Geschichten
 18.30 Uhr, Gasthaus Döller
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Tourismusverein Echsenbach

Die Schnaps-Glas-Museumssaison 2021

Trotz Corona und der deshalb not-
wendigen Vorkehrungen war die 
Besucherfrequenz in diesem Jahr 
zufriedenstellend. Mit diesem 
Satz ist eigentlich alles gesagt. 
Trotzdem möchte ich wie alle 
Jahre zuvor einige Informationen 
weitergeben. 

Wir konnten ab dem 19. Mai 2021, 
unter Einhaltung aller gesetzlich 
vorgegebenen Auflagen, unser 
Schnaps-Glas-Museum wieder 
öffnen und mit Spannung wur-
de die Saison 2021 erwartet. Am 
wichtigsten war aber für unsere 
eigene Gesundheit und die Ge-
sundheit der Gäste zu sorgen und 
daher war und ist die strikte Ein-
haltung der aktuell vorgeschrie-
benen Corona-Regeln streng zu 
beachten. Die derzeitige Besu-
cherfrequenz lässt uns an die 600 
Museumsgäste in diesem Jahr er-
warten, denn im Herbst sind doch 
wieder einige Gruppenreisen an-
gemeldet. 

Eine sehr erfreuliche Nachricht 
kann ich in diesem Artikel auch 
noch machen: Unser Museum 

bekam eine Anfrage, ob Interes-
se besteht, eine Privatsammlung 
mit über 1500 Gläsern und dazu 
zwei historische Vitrinen – eine 
Biedermeier- und eine Jugendstil-
vitrine – zu übernehmen. Ich habe 
mich bereits mit der Sammlerin 
in Verbindung gesetzt und nach 
Besprechung mit dem Museums-
team und Bürgermeister Baireder 
kann die Erweiterung der Ausstel-
lung in Angriff genommen wer-
den.

Geplant ist, im Nebenraum die 
neue Sammlung unterzubringen, 
dazu geeignete Vitrinen anferti-
gen zu lassen und die geschenk-
ten Vitrinen ebenfalls dort zu 
platzieren. Nach mehr als 20 Jah-
ren Museumsbetrieb ist dies ein 
bedeutender Erweiterungsschritt. 
Der Gedanke einer Glasskulptur 
vor dem Museum, zum 20-Jahr-
Jubiläum war dies leider nicht 
möglich, soll auch weiterverfolgt 
werden. Ich bemühe mich weiter-
hin dieses Ziel zu verwirklichen. 
Diesbezüglich gab und gibt es 
ebenfalls Gespräche mit einigen 
Künstlern. 

Zum Abschluss ersuche ich Sie 
wiederum um Ihren Mitgliedsbei-
trag von € 8,-- und/oder Spende 
für den Tourismusverein (im Vor-
jahr haben wir wegen Corona da-
rauf verzichtet) und um Ihre Mit-
hilfe beim Museumsbetrieb.

Die freiwillige Mitarbeit ist keine 
anstrengende Tätigkeit. Sie erfor-
dert lediglich die Bereitschaft ein 
paar Mal im Monat, je nach per-
sönlicher Einteilung, einen halben 
oder ganzen Tag bereit zu sein. 
Die Freude dabei ist mit Gästen in 
Kontakt zu kommen, zu plaudern 
und seinen eigenen Wissensbe-
reich erweitern zu können. Ich 
würde mich sehr über Ihre/Deine 
Mithilfe freuen und hoffe auf eine 
positive Antwort betreffend Mit-
arbeit.

Auf eine weiterhin gute Muse-
umssaison freut sich das gesamte 
Museumsteam.

Obmann 
Mag. Johann Lehr
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Musikkapelle Echsenbach

Nach einer langen Zeit des War-
tens durften wir am Kirtagsonn-
tag, den 27. Juli, voll Freude wieder 
gemeinsam musizieren. Bei herr-
lichem Wetter wurde aufgespielt 
und wir genossen reichlich Beifall.
Außerdem verstärkte uns Jung-
Saxofonistin Marlene Bichl zum 
ersten Mal und wir wünschen uns, 
dass sie über Jahrzehnte Freude 
daran hat, mit uns zu spielen.

Natürlich hat sich die Musikka-
pelle auch am „Sommer-Spaß in 
Echsenbach“ beteiligt und am 6. 
August unter dem Motto „Dem 
Ton auf der Spur“ für die Kinder 
verschiedene Stationen vorberei-
tet. Den Abschluss bildete eine 
gemeinsame Marschprobe, bei 
der alle mit Freude dabei waren.

Vom SC Hartl Haus wurden wir 
eingeladen, den Dämmerschop-
pen am 28. August musikalisch 
zu umrahmen. Im beheizten Zelt 
konnten wir so einen gemütli-
chen Abend verbringen.

Ganz besonders gefreut hat es 
uns, dass wir mit euch gemein-
sam den Dirndlgwandfrühschop-
pen feiern konnten. Strahlender 
Sonnenschein, die musikalische 
Unterhaltung durch „Die Junge 

Waldviertler Böhmische“, kühle 
Getränke, herzhafte und süße 
Speisen, sowie euer zahlreicher 
Besuch machten den Tag zu et-
was ganz Besonderem.

Im Rahmen dieses Frühschop-
pens stellten wir unser aktuelles 
Projekt vor, das am 11. Juni 2022, 
im Rahmen des Bezirksmusik-
festes in Echsenbach, anlässlich 
unseres 85-jährigen Bestandsjubi-
läums, in Vollendung präsentiert 
werden wird: 
Nach 22 Jahren in der jetzigen 
Tracht ist es notwendig, für eine 
neue Einkleidung der Musik-
kapelle zu sorgen. Auf unserer 
Homepage informieren wir aus-
führlicher über die Gründe für 
diese Entscheidung. Die Vorberei-
tungen laufen seit gut einem Jahr 
und wir haben uns für die Einklei-
dung durch die Firma Koller Ver-
einsausstattung GmbH aus Ober-
österreich entschieden. Die neue 
Tracht wird sich auf Gesamtkosten 
von rund € 60.000,00 belaufen, 
was wir natürlich nicht ohne eure 
treue Unterstützung schaffen 
könnten.

Wir haben die Aktion „Ohne Huat 
koa Musi“ ins Leben gerufen. Mit 
einem Betrag von € 70,00 kann 
man uns mit einem symbolischen 
Hut unterstützen. In den nächsten 
Wochen werden nähere Informa-
tionen dazu in euren Briefkästen 
zu finden sein. Als Anerkennung 
wird jeder Hut-Spender auf einer 
Dankestafel verewigt. Selbstver-
ständlich sind wir auch für jeden 
anderen Spendenbetrag dankbar.

Für Fragen und nähere Informa-
tionen stehen wir persönlich und 
unsere Homepage:

www.mk.echsenbach.at

natürlich gerne zur Verfügung.
Vielen herzlichen Dank!

Ganz herzlich bedanken möch-
ten wir uns auch bei der Markt-
gemeinde Echsenbach und der 
Firma Hartl Haus, die uns für 
unsere Investition in die Zukunft 
ihre großzügige finanzielle Unter-
stützung zugesagt haben. Dank-
schön!
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SC Hartl Haus - Ehrungen für besondere Verdienste

Im Rahmen des Veranstaltungs-
wochenendes „Es wird wieder 
g‘spüt...“ auf der Sportanlage Ech-
senbach mit dem Meisterschafts-
spiel gegen Weißenkirchen wur-
den wichtige Unterstützer des 
Vereins SC Hartl Haus Echsenbach 
mit hohen Auszeichnungen des 
Niederösterreichischen Fußball-
verbandes (NÖFV) für langjähri-
ge, verdienstvolle Arbeit um den 
Verein als Funktionär oder als ver-
dienstvolles Vereinsmitglied ge-
ehrt. 
Die Ehrung wurde vom Vize-
präsidenten des NÖFV Reinhard 
Litschauer durchgeführt. Ausge-
zeichnet wurden:

• Josef Baireder – Gold
• Franz Grahofer – Silber/Gold 

(posthum)

• Erich Baireder – Silber/Gold
• Peter Grahofer – Silber

Alle schnürten zuerst die Fuß-
ballschuhe für den SC Hartl Haus 
(ehemals SC Echsenbach) und 
wurden in weiterer Folge essenzi-
elle Stützen auf und rund um den 
Fußballplatz und dem Vereinsge-

schehen als Zeug-/Platzwart, Sek-
tionsleiter, Platzsprecher, Kassier, 
Obmann oder im Präsidium.

Der SC Hartl Haus bedankt sich 
für die wichtigen Verdienste für 
den Verein und die unzähligen 
freiwilligen und sehr wertvollen 
Stunden.

RAIFFEISEN
Meine Bank in Echsenbach

WIR
MACHT‘S

MÖGLICH.

Es ist nicht der Einzelne, der die Welt 
verändert. Es ist die Gemeinschaft, 
die stärker ist als alles andere. Das 
Wir, das füreinander sorgt und fürei-
nander Mehrwert schafft.

Aus der Region und für die Region 
und die Menschen, die darin leben. 
So ermöglichen wir die Verwirkli-
chung großer Träume und gestalten 
eine nachhaltige Zukunft. 
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UTC Echsenbach

ASTEG Jugendtenniscamp
Bereits zum 4. Mal organisierte 
Gerhard Zlabinger von 29.07. bis 
01.08. ein vereinsübergreifendes 
Tenniscamp für Jugendliche auf 
der Tennisanlage in Allentsteig. 
Jeder Teilnehmer konnte 2 Trai-
nerstunden pro Tag, eine 24h Be-
treuung und viele andere Freizeit-
aktivitäten genießen. 39 Kinder 
waren bei dieser außergewöhnli-
chen Veranstaltung dabei.

Jugendturnier (W4-Circuit) war 
wieder voller Erfolg
Am 17. und 18. Juli. 2021 fand 
der 4. Echsenbacher W4-Circuit 
statt. Unter den 27 Teilnehmern 
konnten wir auch 2 Mädchen aus 
Florida begrüßen. Diese machten 
in Echsenbach einen Zwischen-
stopp, bevor sie in das Tennis-
camp von Rafael Nadal nach Spa-
nien abhoben. Die 8 Vertreter aus 
unserem Verein konnten sich in 

diesem starken Teilnehmerfeld 
ausgezeichnet behaupten. 

Meisterschaft 2021
Wie in den Vorjahren konnten vor 
allem unsere Jugendmannschaf-
ten wieder großartige Erfolge fei-
ern:
Von unseren 6 Kinder und Ju-
gendmannschaften konnten wir 
bei den U13 Burschen einen über-
legenen Kreismeister feiern (Da-
vid Meixner, Maximilian Zauner). 
Bei den U15 Burschen (Manuel 
Bauer, Julian Androsch) und U15 
Mädchen (Johanna Zimmermann, 
Lea Dorr, Nicole Zlabinger, Alina 
Palkovich und Kathrin Farthofer) 
erreichten wir sogar das Landes-
finale.

Weiters traten wir noch bei den 
U10 Burschen mit Valentin Zim-
mermann, Jonas Gerstl, Mathias 
Prock und Daniel Kletzl (2. Platz), 

bei den U11 Burschen mit David 
Zlabinger, Clemens Farthofer (4. 
Platz) und bei den U15 Mädchen 1 
mit Sarah Eberl, Melanie Lugauer, 
und Patrizia Siedl (2. Platz) an.

2021 erstmals NÖTV Jugendcir-
cuit in Echsenbach
Von 10. bis 12. September konnte 
in Echsenbach erstmals der NÖTV 
Jugendcircuit ausgetragen wer-
den. Darunter waren Teilnehmer 
aus Niederösterreich, Oberöster-
reich und Wien. Allein die Tatsa-
che, dass einige Spieler 4-5 mal 
in der Woche in einem Leistungs-
zentrum trainieren, zeigt, dass 
dieses Turnier spielerisch auf sehr 
hohem Niveau stand. Ganz be-
sonders freut es uns daher, dass 
sich Manuel Bauer gegen den 
Wiener Christian Schaaf bei den 
U14 Burschen im Finale knapp in 3 
Sätzen durchsetzen konnte.

Einladung zum Tischtennis!

voraussichtlicher Beginn: Montag, 8. November 2021 ab 18.00 Uhr
Das Angebot gilt für Kinder, Jugendliche und Erwachsene!

weitere Informationen: Sektionsleiter Georg Loishandl-Weiß (0664/997 4045)

Vorausgesetzt, die gesetzlichen Coronabeschränkungen lassen es zu, dürfen wir zur heurigen Tischtennis-Saison im Turnsaal einladen!
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Sportunion Bushido Echsenbach

Aktive Sommerpause

Die Ferien sind vorüber und wir 
können auf eine aktive „Sommer-
pause“ zurückblicken. Dieses Mal 
haben wir es geschafft, einen 
regelmäßigen Trainingsbetrieb 
für alle interessierten Mitglieder 
über die Ferien hinweg aufrecht 
zu erhalten. Dieses Angebot wur-
de sehr gut angenommen und 
so konnten nicht nur Mitglieder, 
sondern auch die Trainer wieder 
in das aktive Vereinsleben zurück-
finden. Ebenso durften wir wieder 
bei diversen Projekten mitwirken 
und an Veranstaltungen teilneh-
men.

Gesundheitstag 2021 MKM Stift 
Zwettl
Am Montag, den 28.06.2021 durf-
ten wir wieder beim diesjährigen 
Gesundheitstag der MKM Stift 
Zwettl teilnehmen. Als eine der 
drei Stationen für die ersten Klas-
sen boten Martin Schüpany, Peter 
Gruböck und Stephan Drödthann 
den Kindern einen Einblick in das 
Karatetraining.

Sautrogrennen der LJ Echsen-
bach
Mit zwei Mannschaften am Start 
wurde eifrig um die Stockerlplät-
ze gekämpft. Dass beim Sautrog-

rennen nicht nur Kraft, sondern 
auch Geschicklichkeit und Taktik 
eine große Rolle spielen, war den 
Bushidos von Anfang an klar! So 
konnten sie den erfreulichen vier-
ten und sechsten Platz belegen. 
In der Damenwertung konnten 
sie den ersten Platz für sich ge-
winnen.

Sommer-Spaß in Echsenbach
Im Turnsaal der Volksschule Ech-
senbach wurde unter der Leitung 
von Stephan Drödthann fleißig 
mit den 19 Kindern und Jugend-
lichen trainiert. Dabei wurden 
Einblicke in die Welt des Karate 
gezeigt, erste Hand- und Fuß-
techniken trainiert und diese 
sogleich an den Schlagpratzen 
ausprobiert. Verschiedenste ko-
ordinative Aufgaben sowie Spiel 
und Spaß durften dabei natürlich 
auch nicht fehlen.

Der Bushido-Storch landet bei 
Tina und Christian Kainz
Nach einem aufregenden Trai-
ningsnachmittag im Zuge des 

„Sommer-Spaß in Echsenbach“ 
landete bei unseren beiden Mit-
gliedern Tina und Christian Kainz 
der Bushido Storch! Wir freuen 
uns sehr über Euren Nachwuchs 

und gratulieren Euch ganz herz-
lich zur Geburt von Julian.

Asphaltstockturnier SC Hartl 
Haus
Zehn Mannschaften kämpften 
mit Spaß und Ehrgeiz um den 
Wanderpokal. Für unseren Ver-
ein gingen 2 Teams an den Start: 

„Bushido 1“ mit Martin Wurz, Mi-
chaela Stiegler, Alexandra Pöll-
Drödthann und Stephan Dröd-
thann sowie „Bushido 2“ mit 
Daniela Hann, Balint Müller, Stefa-
nie Hahn und Michael-Johannes 
Hahn. Am Ende des Tages konn-
ten sich die Bushidos über den 3. 
und 10. Platz freuen.
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Freiwillige Feuerwehr Echsenbach

Nach dem schweren Hagelun-
wetter im Juni trat in den darauf-
folgenden Sommermonaten Ent-
spannung im Einsatzgeschehen 
ein.

Neben einigen kleineren Einsät-
zen nach Gewittern, welche uns 
die ganze Zeit über begleiteten, 
rückten wir zu einem Wohnhaus-
brand in Bernschlag und zu einer 
LKW-Bergung in Schwarzenau 
aus.

Am 24. Juni konnten wir im Rah-
men der Aktion “Sommer-Spaß 
in Echsenbach“ 60 Kinder bei uns 
im Feuerwehrhaus begrüßen und 
wir boten diesen den ganzen Tag 
ein vielfältiges Programm. Wir 
hoff en, dass sich die eine oder der 

andere in Zukunft für den Feuer-
wehrdienst entscheiden wird.

Am 21. August fand der 1. Feuer-
wehrheurige im FF-Haus statt. 
Die äußerst gelungene Veranstal-
tung sieht einer Wiederholung im 
nächsten Jahr entgegen.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 
5. September in Echsenbach wur-
den folgende Ehrenzeichen an 
unsere Mitglieder verliehen:

Ehrenzeichen für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens in Silber (40 Jahre):

• LM Walter Wais

Ehrenzeichen für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens in Bronze (25 Jahre):

• LM Manfred Böltner
• LM Peter Grahofer
• LM Bernhard Kühböck

Verdienstmedaille NÖ LFV 2. Klas-
se in Silber:

• HBM Andreas Schrenk

Verdienstzeichen NÖ LFV 3. Klasse 
in Bronze:

• LM Gottfried Kraml
• V Michael Scharf
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Reden wir über die Jagd

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Schule und Jagd
Rechtzeitig zu Schulbeginn konn-
te der Jagdleiter Dkfm. Walther 
Hartl für alle Schüler der Volks-
schule Echsenbach den neu ge-
stalteten „Wildtier Kalender“ der 

„Jagd Österreich“ an Schulleiterin 
VOL Astrid Steindl übergeben. 
Der Kalender beinhaltet neben 
Stundenplan und Kalender für 

die Schulmonate viele Details 
über Wildtierarten mit Bild und 
Beschreibung, Rätsel sowie Spie-
le und ist somit sicher eine Berei-
cherung für den Unterricht. Für 
die Kinder der ersten Klasse gab 
es ein neues Heft „Auf zu den 
Abenteuern in Wald und Wiese“. 
Es bringt spannende und lustige 
Erlebnisse mit unseren Wildtieren 
in Wald und Wiese sowie Rätsel, 
Ausmalen, Basteln, Begreifen.

Herbstzeit ist Wildbretzeit
Wir wollen darauf aufmerksam 
machen, dass der Herbst auch 
Wildbretzeit ist. Wildfl eisch 
kommt direkt aus der Natur und 
ist leicht verdaulich, nährstoff -
reich, kalorienarm, fettarm und 
gesund.

Bitte beachten Sie auch die Ge-
fahr von Wildunfällen – die Tage 

werden kürzer und die dunkle 
Jahreszeit beginnt.

Wildverbissmittel
In der letzten Oktoberwoche 
(das ist vom 27. – 31. Oktober) kön-
nen die Waldbesitzer im Revier 
Echsenbach (Katastralgemeinde 
Echsenbach) wieder Wildver-
bissmittel zum Anstreichen der 
Jungbäume wie schon in den Vor-
jahren bei der Garage von Dkfm. 
Hartl gratis abholen.

Wir hoff en, Ihnen wieder nütz-
liche Informationen gegeben zu 
haben und verbleiben

mit freundlichen Grüßen 
Ihre Jagdgesellschaft
Echsenbach I
Dkfm. Walther Hartl
Jagdleiter

Aus unserer Topothek
Klassenfoto aus 1913

3. Klasse der Volksschule Echsenbach 
mit Oberlehrer Karl Kraus

Foto: Fam. Josef Loishandl-Weiß

https://echsenbach.topothke.at
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Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.

Wir gratulieren...

... zum „runden“ Geburtstag:

10. Geburtstag
Schrefel Michael, Gerweis
Kletzl Daniel, Gerweis
Tröstl Selina, Wolfenstein
Pfeisinger Isabel, Kleinpoppen

30. Geburtstag
Baireder Tanja, Gerweis
Knoll Christopher, Echsenbach
Holzmann Anika, Echsenbach
Strohmaier Klaus-Jürgen, Echsen-
bach
Zlabinger Dominik, Echsenbach
Eichinger Sabine, Echsenbach

40. Geburtstag
Morales Michaela, Echsenbach
Prock Claudia, Echsenbach
Königsecker Martin, Haimschlag
Rößler Michael, Echsenbach
Grameth Rainer, Echsenbach

50. Geburtstag
Nechwatal Walter, Echsenbach

60. Geburtstag
Höllriegl Gerhard, Wolfenstein
Katzinger Reinhard DI Dr., Echsen-
bach

70. Geburtstag
Kerschbaum Maria, Echsenbach
Eichhorn Leopold, Wolfenstein
Altrichter Franz, Haimschlag
Schrenk Emmerich, Echsenbach

80. Geburtstag
Hartner Josef, Rieweis

90. Geburtstag
Schwingenschlögl Leopoldine, 
Echsenbach
Huber Maria, Haimschlag

So schön ist‘s bei uns...

... Daheim in Echsenbach

Wir bedanken uns bei Margit Mat-
zinger für dieses tolle Foto – auf-
genommen bei einem Spazier-
gang im „Baderwald“.

Auch Sie haben stimmungsvolle 
Fotos der unvergleichlich schö-
nen Landschaft in unserer Ge-
meinde gemacht? Wir freuen uns, 

wenn Sie uns diese für unsere Öf-
fentlichkeitsarbeit unentgeltlich 
zur Verfügung stellen – bevor-
zugt als hochaufgelöste jpg-Da-
teien im Querformat – per E-Mail 
an gemeinde@echsenbach.at.

Vielen Dank!
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Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

Martha Grahofer, 64 Jahre
† 14.07.2021, Echsenbach

Willibald Schindler, 79 Jahre
† 17.07.2021, Gerweis

... zur Hochzeit: 

Angelika Weiss und Reinhard Knapp
(beide Kleinpoppen)

Sonja Jahn und Daniel Straka
(beide Gerweis)

Andrea Marchsteiner (Echsenbach) und
Martin Mölzer (Kirchberg/Wild)

... zur Diamantenen Hochzeit:

Gerlinde und Johann Leitgeb, Echsenbach

... zur Geburt:

Dum Niklas, Haimschlag

Kletzl Julian Leo, Gerweis

Wir gratulieren...
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Veranstaltungskalender
Oktober bis Dezember 2021

Do

So

So

So

07.

10.

17.

24.

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 12.30 bis 13.30 Uhr

SC Hartl Haus - SCU Kottes, Fußball-
platz, 15.30 Uhr (Reserve 13.30 Uhr)

Gugelhupfschnapsen der Frauenbewe-
gung, Gasthof Klang, ab 10.00 Uhr

SC Hartl Haus - KSV Röschitz, Fußball-
platz, 15.00 Uhr (Reserve 13.00 Uhr)

OKTOBER

NOVEMBER
Do

Fr

Sa

So

So

Mo

Sa

So

04.

05.

06.

07.

07.

08.

13.

28.

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 12.30 bis 13.30 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Spiel- und Sportbasar, Volksschule, 
15.00 bis 18.00 Uhr

Spiel- und Sportbasar, Volksschule, 
09.00 bis 12.00 Uhr

SC Hartl Haus - SV Großweikersdorf, 
Fußballplatz, 14.00 Uhr (Res. 12.00 Uhr)

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Rot-Kreuz-Ball, Gasthof Klang

Punschstand des NÖAAB, Marktplatz, 
09.30 bis 12.00 Uhr

Do

Fr

So

M

Mo

Sa

Sa

So

02.

03.

05.

06.

06.

11.

18.

19.

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 12.30 bis 13.30 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Punschstand der JVP, Marktplatz,
09.30 bis 12.00 Uhr

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Nikolausfeier, Pfarrkirche, 16.00 Uhr

Besinnlicher Adventabend der Musik-
kapelle, Pfarrkirche, 19.00 Uhr

Wintersonnwendfeuer der FF Echsen-
bach, Festgelände

Punschstand der KJ, Marktplatz,
09.30 bis 12.00 Uhr

DEZEMBER

Bitte beachten Sie, dass sich bei neuerlichen, 
coronabedingen Einschränkungen die Termine 
wieder ändern können.

Kulinarisches im Herbst

Gasthaus Mayrhofer

Ganslessen
im November

auf Vorbestellung
(02849/3165)

Gasthof Klang

Wildspezialitäten
10., 17., 24. und

31. Oktober

Gasthof Klang

Ganslessen
7., 14., 21. und 28. November

auch zum Abholen
auf Vorbestellung (02819/8208)
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